
Protokoll der Mitgliederversammlung am 10. Dezember 2018
im Gemeindezentrum St.Josef Köppern

Beginn:20.00 Uhr
Top 1 Beerüßune und Eröffnune
Herr Schneider begrüßte die Anwesenden, ats Gast Herrn Krieget, Mitgtied des
Verwaltungsrats der Pfarrgemeinde St. Marien Bad Homburg Friedrichsdorf.

Es nahmen 13 Mitgtieder an der Sitzung teit und trugen sictr in die Anwesenheitsliste
ein.
Die Protokottführung übernahm Utrike Bittner.

Die Mitgtiederversammlung war durch schrifttiche Eintadung vom 16. November
2018 unter Bekanntgabe der Tagesordnung fristgerecht einberufen worden.

Top 2 Genehmigunq der Tagesordnunq
Die Tagesordnung wurde einstimmig angenommen.

Top 3 Genehmieune des tetzten Protokotts
Das Protokotl der tetzten Mitgtiederversammlung (4.Dez 20171wurde einstimmig
genehmigt.

Too 4 Bericht des ersten Vorsitzenden
Herr Schneider berichtete über das Jahr 2018. Der Bericht ist ats Anhang an das
ProtokotI angefügt.

Der Verein besteht zur Zeit aus 23 Mitgtiedern.

Top 5 Berfcht der Schatzmeisterin
Frau Lindemann informierte über die Finanzentwicklung des vergangenen Jahres.

Das Vereinsvermögen beträgt zur Zeit 4000 €.
Die Türkottekte ergab im Jahr 2018750 € an Einnahmen.
Weitere Einnahmen kommen aus getegenttichen Spenden bei Beerdigungen.
Der Famitienkreis hat eine der drei beschafften Vasen im Wert von 100 €
gespendet.

Frau Lindemann bittet darum, die Betege für eine Erstattung von Austagen
ordenttich auf ein DINA4 Btatt aufzukleben und mit Datum zu beschriften, um ihr
die Arbeit zu erteichtern. Originate Kassenzettel sotten zusätzlich ats Kopie
aufgektebt werden, damit die Betege nicht verbtassen.

Die Kasse wurde am 7.12. durch Frau Gänßter geprüft. Frau Gänßler erktärte, dass
die Einnahmen und Ausgaben stimmig festgehatten waren und es keinen Antass zu
Beanstandungen gebe.

Too 6 Enttastune des Vo nds- der Schatzmeisterin
Herr Strunck beantragt die Enttastung des Vorstands und der Schatzmeisterin.
Die Enttastung beider wurde einstimmig angenommen.



Too 7 Neuwahl des Vorstands
t,seineArbeitfortzusetzen,beantragtHerrPuschner

die Neuwaht des amtierenden Vorstands.
Per Abstimmung wurde der atte Vorstand einstimmig wieder gewähtt bei

Stimmenthattung der jeweiligen Kandidaten, und zwar
Christoph Schneider Vorsitzender
Andrea Lindemann KassenPrüferin
Christina Gido stettv. Vorsitzende

Frau Gido bittet darum, in absehbarer Zeit einen Ersatz für; sie zu finden, da sie aus

Köppern weg (nach Oberursel) gezogen ist.

Top 8 Wah[ des KassenPrüfers

@019wurdeeinstimmigHerrEi[bachergewähttmit
Stimmenthattung des Kandidaten.

Top 9 Verwendune der Spenden und Förderschwerpunkte
Es,r/urde diskutiert - Zukünftige Förderschwerpunkte können sein:

- Der wenig ansprechendä Haupteingangsbereich zur Kirche müsste optisch

aufgefrischt werden
- Fraü Sotka wünscht sich einen neuen, teichter zu transportierenden

Garderobenständer für die Kirchenbesucher
- Anregung Frau Strunck: die Gottestob-Bücher benötigen einen festeren

Einband.
- Die Außenmauer an der Südseite benötigt einen neuen Anstrich'
- Auch an den drei Stufen zum Außeneingang in den Souterrain-Bereich müsste

ein Getänder angebracht werden- Dieses müsste zwei Handtäufe in

unterschiedticher Höhe haben, damit auch die Kteinkinder der Spielgruppen

von Frau Morawitz Hatt finden.
- Für die Küche benötigen wir neue Kochtöpfe'
- Wir bieten den Messdienern finanziette Unterstützung an, beispietsweise für

Teitnahmen an GruPPenschutung.

Ats weitere ldeen könnten im fotgenden Jahr umgesetzt werden:
- Orgetschüler aus der Gemeinde könnten in St' Josef ein Orgelkonzert geben

- wii könnten eine Veranstaltung für Kinder anbieten'
(Frau Obergasse[ nach einem Referenten fragen)

Herr Schneider informiert über die Aktionen der Vereine antässtich der 750-Jahr-

Feier von Köppern vom 20.-23. Juni 2019. Die Teitnahme des Fördervereins an

dieser Veransiattung gibt ihm die Mögtichkeit, von einer größeren Öffenttichkeit

wahrgenommen zu wärden. Aus den Vorptanungen des Heimatvereins, der sich

um dän Veranstattungsrahmen kümmert, ist schon ktar:
- die kath. Kirchengemeinde bekommt auf dem Ptatz vor dem Forum ein

Pagodenzett gestÄttt- Der Förderverein wird Wein und Traubensaft

ausschenken
- im Forum kann der Verein eine Fotowand mit Bitdern aus dem Leben der

Kirchengemeinde beschicken
- am Beginn des Fronteichnams-Jäges wird ein Fronteichnams-Gottesdienst

abgehatten



an den fotgenden drei Tagen (Fr., Sa. Und So.) gibt es ein
Veranstaltungsprogramm, Fr. Und Sa. jeweits abends, und am So. von 11 bis
17 Uhr.

Unser Förderverein wird Wein und Traubensaft ausschenken. Der Ausschank
könnte an atten vier Tagen geöffnet sein. Herr Strunck wird von seinem Winzer
Wein und Saft in Kommission bestetten. Der Winzer tiefert auch die Gtäser. Nach
einer geeigneten Kühtung wird noch gesucht.
Frau Voss bietet an, in ihrem Kühlschrank etwas küht zu stetten.
Herr Schneider ermuntert die Mitgtieder; sich an diesef Aktion zu beteitigen. Wir
repräsentieren unsere Kirchengemeinde. Die Organisation des Ganzen muss noch
abgestimmt werden.

Too 10 Anderune der Vereinssa nq: neuer 514 zum Datenschutz

Herr Schneider trug vor, dass die nun gettende Gesetzestage es nötig macht,
dass auch unser Verein Bestimmungen zum Umgang mit Daten beachtet und
Regetungen trifft. Dies sotl in der Weise erfotgen, dass in der Vereinssatzung ein
neuer Paragraf (§14) aufgenommen wird, der den Grundsatz beschreibt, und
dass eine separate Datenschutzordnung vom Vorstand erlassen wird.
Der Textentwurf zum neuen §14 und zur Datenschutzordnung waren zusammen
mit der Eintadung zur Jahresversammtung atten Vereinsmitgtiedern zugestettt
worden.

Herr Schneider beantragte, den neuen §14 wie fotgt in die Vereinssatzung
aufzunehmen:

,, §14
Datenschutz und Persönlichkeitsrechte

Zur Erfüttung der Zwecke und Aufgaben des Vereins werden unter Beachtung der
Vorgaben der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und des Bundes-
Datenschutzgesetzes (BDSG ) personenbezogene Daten über persöntiche und
sachtiche Verhättnisse der Mitgtieder im Verein verarbeitet.

Soweit die in den jeweitigen Vorschriften beschriebenen Voraussetzungen
vortiegen, hat jedes Vereinsmitgtied insbesondere die fotgenden Rechte:
- das Recht aufAuskunft nach Artiket 15 DSGVO
- das Recht auf Berichtigung nach Artiket 16 DSGVO
- das Recht auf Löschung nach Artiket 17 DSGVO
- das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artiket 18 DSGVO
- das Widerspruchsrecht nach Artiket 21 DSGVO

Den Organen des Vereins, atlen Mitarbeitern oder sonst für den Verein Tätigen
ist es untersagt, personenbezogene Daten unbefugt zu anderen ats dem
jeweitigen Aufgabenerfüttung gehörenden Zweck zu verarbeiten, bekannt zu
geben, Dritten zugängtich zu machen oder zu nutzen. Diese Pfticht besteht auch
über dasAusscheiden der oben genannten Personen aus dem Verein hinaus.

Der Verein besitzt eine Datenschutzordnung, in der die Grundzüge der
Datenerhebung, -verarbeitung und -nutzung festgelegt sind. "

Die Anderung der Vereinssatzung wurden einstimmig beschtossen.



Too 11 Verschiedenes
- Die Außenantage von 5t. Josef muss regetmäßig gepftegt werden.

Herr Schneider regt an, dass die Mitgtieder sich daran beteitigen.

- Herr Krieget bietet an, ats Ansprechpartner zum Verwattungsrat der
Kirchengemeinde zur Verfügung zu stehen.

Termine für die Türkottekte:
5. Januar: Frau Voss

2. Februar: Famitie Eitbacher
7. März: Frau Bittner
6. Aprit : Frau Lindemann
4. Mai: Famitie Weber
17. August:?
7. September: Famitie Strunck
2. November: Herr Schneider
30. November:?

Frau Lindemann bittet darum, die Türkottekte auf des Konto des

Fördervereins zu überweisen :

Kontoverbindung Taunus Sparkasse

IBAN: DE19 5125 0000 0030 0059 70
BIC: HEI-ADEFITSK

Ende der Sitzung 22.15 Uhr

Schriftführerin
Utrike Bittner

,'t ü'v/tz 3 i"//'*r-
Unterschrift


